
92 §. 236 — 338. Deutschland.

34. Großherzogthum Oldenburg.

$. 236. Es besteht 1) aus dem eigentlichen Herzogrhum Oldenburg,
welches von Hannover und der Nordsee umschlossen ist, 2) dem Fürsten-
rhum Lübeck, welches im Umfange Holsteins liegt, und 3) dem Fürsten-
rhnm Birkenfeld zwischen dem Preuß. Niederrhein und dem Koburg.
Lichtenberg. Größe — 120 Q. M. 260,000 E. — Boden und Gewässer.

Oldenburg ist ebenes Tiefland, Sand, Heide, vielMoor, am Meere u. an der
Weser Marsch. Nordsee, Weser mit der Hunre und Ochrnm, welche die
Delme aufnimmt, Iahde; Emsgebiet mit der ^afe und Leda. An der
Küste Watten und Inseln. — Lübeck hat fruchtbaren Hügelboden. Trave
mit der Schwartau; plöner (4 M. Umfang), Euriner u. a. Seen. —

Birkenfeld ist gebirgig, Theile des Hundsrücko und Hochwaldes; Nahe.
— Erzeugnisse. In Oldenburg und Eutin Getreide, Rindvieh, Fische,
sehr wenig Mineralien, keine Metalle, viel Torf in Oldenburg. In Bir-
kenfcld Holz, etwas Wein, Viehzucht, Eisen, Kupfer, Blei, Steinkohlen,
Edelsteine.

$. 237. Unter den E. sind 60 bis 70,0Q0 Katholiken, theils in S.
Oldenburg, theils in Birkenfeld, und etwa iooo Juden. Landwirthschaft
ist das Hauptgeschäft in Oldenburg und Lübeck, Fabriken giebt es dort
wenig, aber starke Leineweberei; in Oldenburg Schifffahrt und Hollands¬
gehen. Birkenfeld hat merkwürdige Steinfchleifereien und einige Eisen¬
werke. Im Jahre 1803 kam Lübeck, damaliges Bisthum, und einige
Münsterfche u. a. Distrikte, 1817 Birkenfeld und ehemaliges Hannover¬
sches Gebiet zum alten Herzogthume, welches 1815 zum Großherzogthum
erhoben wurde. Der Grvßherzog Paul Friedr. August regiert seit 1820.
Landstände werden eingeführt.

§. 238. 1) Herzogrhum Oldenburg — 100 Q. M. 210,000 E. Ol¬
denburg an der Hunte, 7000 E. Residenz; höchste Landcsbehorde. Cvn-
sistorium, Regierung, Kammer, Oberappellationsgericht, Iustizkanzlei.
Schloß (Bibliothek), Schifffahrt. Rastede, Lustschloß. — Varel an der
Iahde, 2900 E. — Delmenhorst a. d. Delme, 1600 E. — wildeohausen

an der Hunte, i960 E. Taubstummcninstitut. — Jever, in der bis
1818 Russischen Erbherrschaft gl. N., 3700 E. Consistorium; lebhafte Ge¬
werbe. — Braake an der Weser, treibt Seefahrt. — Die Herrlichkeit

Rniphausen gehört dem Grafen Benrink mit großen Vorrechten. Insel
Wangeroge mit einem Seebade. — 2) Fürstenrhum Lübeck — 8Q. M.

21,000 E. Eurin an einem See, 2700 E. Regierung, Consistorium,
Kammer, Iustizkanzlei. Schloß mit schönen Anlagen. — 3) Fürstenrhum
Birkenfeld — 9 Q- M. 23,000 E. Ehemals Pfälzisches, Trierscheö u. a.
Gebiet, von 1801 bis 1814 zu Frankreich gehörig. Birkenfeld an der
Nahe, 1800 E. Regierung. — Oberstein und Idar, Städtchen mit
Steinschlcifereien.


